
Alle Augen sind bereits auf die
kommenden Feiertage gerich-
tet, auf das Fest im Familien-
oder Freundeskreis, auf ein paar
Tage Entspannung und Besinn-
lichkeit. 

Die Hektik der Vorweih-
nachtszeit sollte sich so langsam
legen und wir haben wieder ein
Ohr für die alten und eigentlich
ganz aktuellen Botschaften die-
ses Festes. Auch fragen wir uns
in dieser Zeit zwischen den Jah-
ren, was das alte Jahr gebracht
hat und was das neue bringen
wird, für uns ganz persönlich
und unsere Familie, aber auch
für unsere Stadt, in der wir leben
und aktiv sind.

Mitte des Jahres konnte ich Sie
darüber informieren, dass der
erste Haushalt der Stadt
Meckenheim nach kaufmänni-
schem Rechnungswesen verab-
schiedet wurde und wie im Rah-
men des von der Bundesregie-
rung aufgestellten Investitions-
programms „Konjunkturpaket
II“ in die energetische Sanie-
rung der Schulen und Turnhal-
len und in die moderne und
funktionale Umgestaltung der
Feuerwehrwache Meckenheim
investiert wurde und auch wei-
terhin wird. 

Mittlerweile ist das Dach der
großen Turnhalle in der Schüt-
zenstraße saniert, eine neue
Heizungsanlage für die eng bei-
einander liegenden Turnhallen
installiert und die Fenster in der
Katholischen Grundschule in Al-
tendorf-Ersdorf und in der Evan-
gelischen Grundschule in der
Altstadt wurden bzw. werden
saniert. Zusätzlich haben wir die
Dachsanierung des Feuerwehr-
gerätehauses am Ohlengäß-
chen abgeschlossen und 2010
folgen die Umbauten am Ver-
waltungstrakt und der Umklei-
deanlage, sowie die Erweite-
rung der Fahrzeughalle. 

Die zweite Jahrshälfte war im
Hochbaubereich auch bestimmt
von den Detailplanungen und
den ersten Baumaßnahmen für
den Neubau unserer Dreifach-

turnhalle im Schulzentrum. Der-
zeit werden die ersten Maurer-
arbeiten durchgeführt und in
der ersten Januarhälfte wird mit
den Arbeiten der Holzkonstruk-
tion begonnen. Der Zeitplan
sieht vor, Ende 2010 die neue
Halle einweihen zu können und
wir sind optimistisch, dass wir
dies einhalten. 

Fleißig gearbeitet wird auch in
der Jugendfreizeitstätte. Die
umfangreichen Umbauarbeiten
im Untergeschoss sind voraus-
sichtlich im kommenden Früh-
jahr abgeschlossen. 

In den vergangenen Monaten
und Wochen haben intensive
Beratungen zwischen Jugen-
damt und Gebäudeservice statt-
gefunden, um einen weiteren
Ausbau von U3-Plätzen in den
städtischen Kindertagesein-
richtungen mit den eventuell
notwendigen Aus- und Umbau-
arbeiten vorzubereiten. Bis
2013 müssen die gesetzlich ge-
forderten 35 Prozent an U3-Plät-
zen in den städtischen Kitas zur
Erlangung der Betriebserlaub-
nis vorliegen. 

Darüber hinaus wird an der
baulichen Umsetzung der Of-
fenen Ganztagsschule in der Ka-
tholischen Grundschule Meck-
enheim gearbeitet und weitere
Herausforderungen mit der Ein-
führung G8 (Abitur nach zwölf
Jahren) am hiesigen Gymnasi-
um und des damit steigendem
Bedarfs an Übermittagsbetreu-
ung kommen auf die Stadtver-
waltung zu.

All diese Maßnahmen für die
Kinder und Jugendlichen in un-
serer Stadt sind Investitionen
in die Zukunft, sind sinnvoll und
jeden Cent wert! 

Begleitet werden muss dies
durch eine Erschließung von
Baugebieten, wie dem Merler
Keil II, die Nördliche Stadter-
weiterung und dem Stadtteil-
konzept Steinbüchel. 

Hier haben im vergangenen
Halbjahr intensivste Beratun-

gen und Planungen stattgefun-
den. Am 10. Dezember konnte
im Stadtentwicklungsausschuss
ein weiterer Schritt zur Ver-
wirklichung des Stadtteilkon-
zeptes „Steinbüchel“ erreicht
werden. Im ersten Quartal 2010
werden die nationalen und eu-
ropaweiten Ausschreibungen
für die einzelnen Baumaßnah-
men durchgeführt. 

Worauf wir alle stolz sein kön-
nen, ist das in den letzen Mo-
naten verstärkte Zusammenar-
beiten zwischen Verwaltung,
verschiedenen Gruppierungen
und einzelnen Bürgerinnen und
Bürgern in den unterschied-
lichsten gesellschaftlichen Ar-
beitsgruppen und Bürgerforen.
Da ist z.B. der Bereich demo-
grafische Entwicklung, wo un-
ter der Aktion „Aktiv im Alter“
drei Bürgerforen stattfinden.
Auch beim Thema Integration
bringen sich ebenfalls enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger
in ihrer Freizeit zum Wohle un-
serer Stadt ein. 

Auf dem Sektor der Kriminal-
prävention arbeiten neben
Schulen, Kirchen und Verwal-
tung auch Vereine, Vereinigun-
gen und Bürgerinnen und Bür-
ger in vier Arbeitsgruppen des
Kriminalpräventiven Rates mit.
Ich bin zuversichtlich, dass es
uns gelingen wird, durch die-
ses gesellschaftliche Netzwerk
diejenigen aufzufangen, die bis-
her durchgefallen sind. 

In 2009 hat die Verwaltung
drei Wahlen vorbereitet und mit
der Hilfe vieler Ehrenamtler in
den Wahllokalen erfolgreich
durchgeführt. Die Kommunal-
wahl brachte für den Rat der
Stadt Meckenheim neue Rats-
mitglieder und neue politische
Konstellationen. 

Als Bürgermeister ist es mir
ein persönliches Anliegen, mit
allen gewählten Vertreterinnen
und Vertretern im Stadtrat wie
bisher gut und vertrauensvoll
die Geschicke Meckenheims in
der neuen Legistraturperiode zu
lenken. 

Zurzeit wird in der Verwaltung
der Haushaltsentwurf 2010 auf-
gestellt. Die gesamtwirtschaft-
lichen Zahlen und Prognosen
sowie Meldungen über die Er-
höhung der Kreisumlage lassen
erahnen, dass für das kommen-
de Jahr der finanzielle Spiel-
raum für viele Kommunen und
so auch für unsere Stadt immer
enger wird. Auch wenn die Pro-
gnosen nichts Gutes verheißen,
haben wir uns in der Stadt ent-
schieden, in 2010 sinnvolle und
notwendige Investitionen vor-
zunehmen. Wir investieren in
Schulen, Kitas und städtische
Straßen und unterstützten somit
auch den Mittelstand und si-
chern Arbeitsplätze. Weiterhin
investieren wir in Klimaschutz
und Energieeinsparungen und
damit in die Zukunft. 

Es gibt hier in Meckenheim
viel Bereitschaft zu gemeinsa-
mem Handeln, um unsere Pro-
bleme anzupacken; es gibt viel
uneigennütziges Engagement
in unserer Stadt; es gibt viele
Menschen, die sich an den Wer-
ten orientieren, die in der Weih-
nachtsbotschaft formuliert sind.
Das bietet, wie ich finde, An-
lass genug, mit Zuversicht in die
Zukunft zu blicken.

In diesem Sinne wünsche ich
Ihnen für die bevorstehenden
Festtage ein ruhiges und ge-
segnetes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Start in das Jahr 2010.
Für das neue Jahr darf ich Ih-
nen alles Gute, vor allem aber
Gesundheit und Kraft, wün-
schen. 

Es grüßt Sie herzlichst 

Bert Spilles
Bürgermeister 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
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jeden 2. und 4.
Dienstag im 

Monat ab 19 Uhr,
Bahnhofstr. 12, Anmeldung

bei Kurt D. Wachsmuth, 
91 24 44 oder

kurt.wachsmuth@web.de

jeden 1. Montag
im Monat ab

19.30 Uhr außer
in den Schulferien, Im Ruhr-

feld 16, S 4, Anmeldung
nicht erforderlich 

nach Verein-
barung,  

Anmeldung bei
Reinhard Schiller, 94 400

nach Verein-
barung, 

Anmeldung
bei Anita Orti von Havranek,

16 022

nach Vereinba-
rung, Im Ruhrfeld

16, S 6, Anmel-
dung bei Dr. Brigitte

Kuchta, 13 567 oder
bkuchta@online.de

jeden 1. Mon-
tag im Monat 
ab 19.30 Uhr,

Im Ruhrfeld 16, S 3, keine
Voranmeldung notwendig.

FDP

UWG

Grüne

SPD

BfM

Jugendfreizeitstätte (Juze)

Stadtverwaltung Meckenheim

Hallenfreizeitbad Meckenheim

Sauna

Erftverband

CDU

Fraktionen 

Bürgermeister

Jugendclub

Öffentliche Bücherei

Alle Fraktionen bieten regel-
mäßige Sprechstunden an:

Bürgersprechstunde 
des Bürgermeisters

jeden 2. Montag im Monat
16.30 - 18 Uhr 

Bahnhofstr. 22, Raum 0.18 
Anmeldung bei 

Christine Müller, 
917 201

Nächste Sprechstunde: 
11. Januar 2010

Aussiedler
Beratung der CDU 

jeden letzten Donnerstag
im Monat

von 19.00 - 20.00 Uhr
Bahnhofstr. 15a

Anmeldung: 28 30 oder
01 79 - 591 88 66

Rente
Rentenberatung Deutsche 

Rentenversicherung
jeden 2. und 4. Mittwoch 

im Monat 
von 8.30 - 12.00 Uhr 

sowie 13.00 - 15.30 Uhr
Reginahof, Bahnhofstr. 25,

Eingang C, 1. Etage, 
Zimmer 1.14 
Anmeldung:

02 28 - 28 08 471

Finanzamt
Sprechstunde des 

Finanzamtes St. Augustin:
Montag, 22. Februar,
8.30 - 12.30 Uhr und 

13.30 - 15 Uhr
Reginahof, Bahnhofstr. 25, 

Raum 1.14

Umweltmobil
Freitag, 22. Januar 
10.00 - 13.00 Uhr 

Gerichtsstr./Buschweg
(Parkplatz) Merl 

14.30 - 18.00 Uhr 
Siebengebirgsring (Park-
platz am Sportzentrum) 

Info : 0 22 41 / 30 61 46

Mieter
Beratung Mieterverein 

Bonn/Rhein-Sieg/Ahr e.V. 
jeden Dienstag ab 14 Uhr
Reginahof, Bahnhofstraße
25, Eingang C, 1. Etage,

Zimmer 1.14,  
Anmeldung: 

02 28 - 94 93 09-12

Elektro
Elektro-Kleingeräte 

Freitag, 5. März,
10 - 13 Uhr 

Siebengebirgsring 
Parkplatz am Sportzentrum

15 - 19 Uhr 
Klosterstraße (Marktplatz)

www.rsag.de 

Siebengebirgsring 6, 917-475

Öffnungszeiten des Bades:

Für die Durchführung der Wartungs- und 
Instandhaltungsarbeiten bleibt das Hallenfreizeitbad 
bis Dienstag, 8. Januar 2010, geschlossen.

Die Sauna bleibt wie folgt geöffnet (bis 8.1.2010):

Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 Uhr - 15.00 Uhr Gemischte Sauna

15.00 Uhr - 21.00 Uhr Damensauna
Mittwoch: 10.00 Uhr - 21.00 Uhr Damensauna
Donnerstag: 10.00 Uhr - 21.00 Uhr Herrensauna
Freitag: 10.00 Uhr - 21.00 Uhr Gemischte Sauna
Samstag: 10.00 Uhr - 16.00 Uhr Gemischte Sauna
Sonntag: 10.00 Uhr - 16.00 Uhr Gemischte Sauna

An folgenden Tagen bleibt die Sauna geschlossen:
Donnerstag: 24.12.2009 Heiligabend
Freitag: 25.12.2009 1. Weihnachtstag
Samstag: 26.12.2009 2. Weihnachtstag
Donnerstag: 31.12.2009 Silvester
Freitag: 01.01.2010 Neujahr

Eintrittspreise für die Sauna:
Tageskarte: 7,00 Euro Fünfer-Karte: 32,00 Euro

Siebengebirgsring 2, 917 - 490
Kindertreff (8-13 Jahre) :Montag - Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Jugendtreff (ab 14 Jahre): unterschiedliche Zeiten, 
Info unter: www.meckenheim.de

Im Ruhrfeld 16, 887 780
Montag, Donnerstag 15.00 Uhr - 18.30 Uhr

Dipl.-Ing. Horst Baxpehler, 707 699 – Belange aller mit dem
Kanalnetz in Verbindung stehenden Angelegenheiten

Adolf-Kolping-Straße 2, 61 41
Montag: 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag:  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen Donnerstag: 14.00 - 18.30 Uhr
Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr     Samstag: 9.30 - 13.00 Uhr

SPRECH-
STUNDENPostanschrift: Postfach 1180, 53333 Meckenheim

Hausanschriften: 
- Rathaus: Bahnhofstraße 22
- Reginahof (Bürgerservicezentrum): Bahnhofstraße 25
- Technische Dienste: Buschstraße 12
- Jugendhilfe: Im Ruhrfeld 16

Vorwahl: (0 22 25)
Telefon : 917-0
Telefax: 917-100
Stadtwerke: 917-175, Bahnhofstraße 25
Internet: www.meckenheim.de
E-Mail: stadt.meckenheim@meckenheim.de

Notrufnummer des städtischen 
Ordnungsaußendienstes: (0 22 25) 917-110
E-Mail: Ordnungsamt@meckenheim.de 

Öffnungszeiten:
Montag:  07.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag - Freitag: 07.30 bis 12.30 Uhr

Der Fachbereich Soziales ist nur nach vorheriger 
Terminabsprache erreichbar. Offene Sprechstunde: montags,

dienstags und donnerstags zwischen 11 und 12 Uhr.

Der Finanzbereich ist mittwochs geschlossen 
und telefonisch nicht erreichbar!

Anruf Sammeltaxi im Rhein Sieg Kreis
0 18 04 - 15 15 15

23. Dezember 2009

Der Ausschuss für Schule,
Sport und Kultur hat in seiner
Sitzung am 26. Novem-
ber beschlossen, die An-
regung des Arbeitskrei-
ses „Mottojahr“ aufzu-
greifen, das Jahr 2010 un-
ter das Motto „Spuren-
Suche“ zu stellen.

Wo wir gehen und ste-
hen – überall hinterlassen
wir Spuren. Die große
Kunst  ist es, eine gute
Spürnase zu beweisen:
Die eindeutigen Spuren

zu finden, auszuwerten, richtig
zu deuten und zu kombinieren.

Auch in Meckenheim lassen
sich Spuren finden – von Men-
schen, von Ereignissen, von
Bauten, von Straßen. Dass et-
was spurlos verschwindet,
kommt selten vor, Spuren zu
verwischen ist ziemlich müh-
selig. Alle Menschen hinterlas-
sen Spuren.

Die Stadt Meckenheim lädt al-
le Bürgerinnen und Bürgern
ein, sich am Mottojahr 2010 zu
beteiligen, um ein attraktives
und unterhaltsames Programm

zum Jahresmotto 2010 zusam-
menzustellen. Das Mottojahr
wird dann erfolgreich, wenn
möglichst viele Teilnehmer mit
einer Veranstaltung oder einem
Vorschlag zum Programm bei-
tragen. 

Daher findet am Dienstag, 19.
Januar 2010, 18 Uhr ein Tref-
fen im Verwaltungsgebäude Im
Ruhrfeld 16, S 1 statt, bei dem
jeder willkommen ist, der sich
an der „Spuren-Suche“ beteili-
gen möchte.

Jahresmotto 2010: „Spuren-Suche“
Bürgerinnen und Bürger können sich beteiligen

Aktion „Paten für Schüler der Offenen Ganztagsschule“

Tagespflege für Kinder
Suchen Sie eine Tagesmutter oder wollen Sie selbst 
Tagesmutter werden? Cornelia Menzel von der Jugend-
hilfe der Stadt Meckenheim berät, hilft und begleitet bei 
einer Vermittlung. Unter 917 - 294 ist Cornelia Menzel
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr 
Mittwoch: 9.00 - 12.30 Uhr zu erreichen.

Wählen Sie Meckenheims Blütenkönigin!
www.meckenheimer-bluetenkoenigin.de

SScchhiieeddssmmäännnneerr
Das Stadtgebiet Meckenheim ist in zwei 
Schiedsamtsbezirke unterteilt. Der jeweils zuständige
Schiedsmann ist
im Bezirk 1 (Meckenheim und Merl):
Hans-Günther Botzem, 21 67
im Bezirk 2 (Altendorf, Ersdorf und Lüftelberg): 
Walter Wette, 15 425
Tel. Sprechstunde montags bis freitags: 18.00 - 21.00 Uhr

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Meckenheim, Ansprechpartnerin: Marion Lübbehüsen, Bereich Öffentlichkeit, 917-297, marion.luebbehuesen@meckenheim.de

Verbraucherzentrale NRW
Mittwoch, 27. Januar

ab 9 Uhr, Bahnhofstr. 22,
Raum 0.18, Anmeldung:

Hermann Niemeyer
917 162, 

Beratungskosten: 5 Euro

Energie

Schülerinnen und Schüler aus
wirtschaftlich angespannten Fa-
milienverhältnissen können oft
nicht von der Förderung durch
die Offene Ganztagsschule
(OGS) profitieren, weil der Er-
ziehungsberechtigte oder die
Erziehungsberechtigten die
notwendigen Elternbeiträge nur
zum Teil tragen können. 

Hier suchen wir Ihre Unter-
stützung in Form einer finanzi-
ellen Schülerpatenschaft. Mit ei-
ner Patenschaft von 50 Euro

kann ein OGS-Schüler einen
Monat lang an der OGS teil-
nehmen. 

Wenn möglich sollte die Pa-
tenschaft bis zum Ende des lau-
fenden Schuljahres am 31. Juli
2010 übernommen werden. 11
Schüler haben schon Paten ge-
funden, derzeit stehen noch
sechs Schüler auf der Warteli-
ste. 

Die Stadt Meckenheim, Fach-
bereich Bildung, Marga Schul-
te-Meier Tel. 917 158, stellt Ih-

nen gerne eine Spendenquit-
tung aus. Bitte geben Sie dafür
auf dem Überweisungsträger
Namen und genaue Anschrift
an. 

Das Konto lautet: 

Stadtkasse Meckenheim, 
Konto-Nr.: 1001216011, 
BLZ: 37069627,
Raiffeisenbank Voreifel e.G, 
Kennwort: 

„OGS-Patenschaft“.

Die Katholische Kirche St. Jo-
hannes der Täufer Mecken-
heim im winterlichen Gewand.
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